Dieſes Blatt er» 
ſcheint jeden Mitte 
woch und Sonn⸗ 
abend. Der Abonne⸗ 
mentspr. pro Jahr 
iſt von Auswärtigen 
mit 34750 bei ber 
nächſtenPoſtanſtalt, 
von Hieſigen mit 
3 4 im Jntell.⸗ 
Comt. zu entrichten. 


Kreis- Anzeige- Blat 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 
wu 


Inſerate, ſowohl v. 
Behörden, als auch 
v. Privatperſonen, 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 
Zeile 20 4. 


Danzig, den 5. Auguſt. 1893. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Sämtliche Orts⸗Vorſtände fordere ich auf, ein Verzeichniß der in der Ortſchaft vorhandenen 
Fabriten und ſonſtigen gewerblichen Anlagen, einſchließlich der Schlächlereten, nach dem nachſtehend 
angegebenen Schema anzufertigen und mir binnen 8 Tagen einzureichen. 


Danzig, den 29. Juli 1893. 
Der Fan drt h.: 


Verzeichniß 
der 


gewerblichen Anlagen in dem Kreiſe bezw. Stadtbezirke 
Aufgeſtellt am N 4 k 
|————e 
Erläuterungen 
1. In das Verzeichniß ſind aufzunehmen: 


a. ſämmtliche Anlagen, welche unter 8 16 der Reichs⸗Bewerbe⸗Ordnung und bie zu 
derſelben ergangenen Zuſätze fallen, einſchließſich der Schlächtereien, Lohgerberelen, 


4% 
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und dergleichen; auch wenn dieſelben vor dem 1. Oktober 1869 errichtet ſind und 
keine Konzeſſion beſitzen; 


b. ſämmtliche Anlagen, in welchen mit mechaniſchen oder durch thieciſche Kräfte 
betriebene Motoren, als Dampf-, Heißluft: oder Gaskraft⸗Maſchinen, Waſſer⸗ 
rädern und Turbinen, Windmühlen, Pferdegöpeln pp. gearbeitet wird. 


c. Anlagen mit Arbeitsmaſchinen, die durch Menſchenkraft betrieben werden, wie 
Handwebeſtühle, Spulmaſchinen, Spinnräder, Schleifſteine, Näh⸗ und Strick⸗ 
maſchinen pp., oder auch Anlagen ohne Maſchinenbetrieb (3. B. Dampfbädereien, 
Färbereien, Gelbgießereien, ferner Bergwerke, Brüche und Gruben, ſoweit ſie nicht 
unter die Aufſicht der Bergbehörden fallen), wenn biefelben ihrem Umfange nach 
als gewerbliche Anlagen zu betrachten ſind, was im Zweifel angenommen werden 
fol, wenn die Zahl der an der Betriebsſtätte beſchäftigten Perſonen mindeſtens 
5 beträgt. 


d. ſämmtliche Anlagen, in denen junge Leute unter 16 Jahren als Lehrlinge oder 
jugendliche Arbeiter beſchäftigt werden, unter Ausſchluß der Werkſtätten der Hand⸗ 
werker. 


2. In Spalte 4 „Art der Betriebskraft“ kann Dampf mit D., Waſſer mit W., Wind 
mit Wi., Pferdegöpel mit Pf, Gas mit G., Luft mit L., Hand mit H. bezeichnet 
werden. 


3. Die Spalte 8 iſt nur auszufüllen, wenn dle Anlage nach dem 1. Oktober 1869 
errichtet und nach 8 16 der R-⸗G.⸗O. konzeſſionspflichtig ist. 


4. In Spalte 9 iſt das Jahr der Inbetriebſetzung anzugeben. Bei älteren Anlagen 
genügt (mit Rückſicht auf die Gewerbeordnung vom 17. Januar 1845) die Angabe 
„vor 1845“. 
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[Bezeichnung e e e e 8 

5 h emeinde oder Art Anzahl 
= * ? Gutsbezirk, in welchen der 

85 Namen Gegenftand 3 
2 bezw. Firma des ſich die Betriebs-] Betriebs-] Dampf- 
— | N kraft. 

— des Beſitzers. Gewerbebetriebes. ſtätte befindet. | 1 
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6. 1 8. 9 
Zahl ber Zahl der angemeldeten 
erwachſenen jugendlichen Arbeiter Datum Bemerkung 
Arbeiter ſdon 13—14 J. ſvon 14—16 J der Con⸗ 
be -b Ea. b. zeſſions⸗ und 
3 f 5 - 5 Erthei⸗ 
= 8 nf — = — lung Jahr der Inbetriebſetzung. 
e i 
5 8 E 8 5 E 


Bezeichnung 
der Reihenfolge der Induſtriezweige. 


Klaſſifttation der deutſchen Gewerbe⸗Statiſttl. 


III] Bergbau-, Hütten⸗ und Salinenweſen. 
IV.] Induſtrie der Steine und Erden. 
V.] Metall⸗Verarbeltung. 
VI.] Maſchinen, Werkzeuge, Inſtrumente, Apparate. 
VII.] Chemiſche Induſtrie. 
VIII. Induſtrie der Heiz⸗ und Beleuchtungsſtoffe. 
IXI Textil⸗Induſtrie. 
X. Papier und Leder. 
XI.] Induſtrie der Holz⸗ und Schnitzſtoffe. 
XII] Nahrungs⸗ und Genußmittel. 
XIII. Bekleidung und Reinigungsſtoffe. 
XIV] Pollgraphiſche Gewerbe. 
Sonſtige Induſtriezweige. 


2 Am Sonnabend, den 12. Auguſt er. wird das Gefechtsſchleßen der 1., 2. und 5. Eskadron 
dis 1. Lelb⸗Huſaren. Regiments No. 1 im Dünen Gelände des Beſitzers Mierau, Weichſelmünde 
zwolſchen den Schießſtänden und der Badeanſtalt Weichſelmünde von genanntem Ort aus nach 
der See zu in der Zeit von 8 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags ftattfinden. 

Danzig, den 1. Auguſt 1893. 


Der Landrath. 
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3. Sämmtliche Ortsvorſtände des Kreiſes fordere ich auf, mir binnen 8 Tagen eine Nach⸗ 
weiſung über die Ländereien und die Pferde in der Ortſchaft nach dem folgenden Schema 
einzureichen. 
Danzig, den 1. Auguſt 1893. 
Der Lander at h. 
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Namen Geſammt⸗ Geſammt⸗ 
zahl 
äche 
9 BR Acker Wieſen Weide der 
Ortſchaft. Pferde. 
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4. Als Copialentſchädigung für die in dem Etatsjahre vom 1. April 1892 bis 31. Märzl1893 
dem Königlichen ſtatiſtiſchen Bureau zu Berlin überſandten Zählkarten über Geburten, Ehe⸗ 
ſchließungen und Sterb fälle find folgende Beträge für nachbezeichnete Standesämter an 
gewieſen worden: 
Goſchin 2 Ma 58 4, Kelpin 2 „ 76 4, Langenau 5 „ 40 4, Leeſen 87 9, 
Loeblau 3 A 57 J, Mattern 5 „ 13 4, Meiſterswalde 4 %% 65 4, Ohra 
17 c 40 3, Oliva 8 e 01 4, Olivaer Forſt 21 4, Prauſt 6 , 72 9, 
Saalau 4 M& 50 d, Saspe 5 f 82 d, Schönfeld 2 „ 49 9, Straſchin 
2 S 49 J, Suckſchin 2 % 61 4, Trampken 4 o 29 0, Wonneberg 5 e 28 9, 
Zigankenberg 11 cM% 01 . 

Die Herren Standesbeamten werden erſucht, die gedachten Beträge möglichſt bald von 
ter Königlichen Kreiskaſſe hierſelbſt gegen eine auf die Königliche Regierungs-Hauptkaſſe hierſelbſt 
aufgeſtellte Quittung abzuheben. 

In denjenigen Fällen, in welchen dem Amts vorgänger des gegenwärtigen Herrn Standes 
beamten ein Anſpruch auf die ganze Entſchädigung oder auf einen Theil des angewieſenen 
Betrages zuſteht, haben die zeitigen Herren Standesbeamten den betreffenden Betrag, welcher 
nach der Anzahl der von den erſteren in dem vorgenannten Zeitraume ausgeſtellten Zählkarten 
zu bemeſſen iſt, an den Berechtigten auszuhändigen. 

Die Guts und Gemeindevorſtände des Kreiſes werden hiermit veranlaßt, dieſe 
Bekanntmachung den am Orte wohnenden Standesbeamten durch Vorlegung des Kreisblattes 
mitzutheilen. 

Danzig, den 27. Juli 1893. 

Der denn der ede 
Beilage. 


